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Allerlei
Plauderei von Kurt Kerſten

Nachdruck verboten
Es giebt böſe und gute Schuldner wie es böſe und gute Gläubiger

giebt Leute die Jemand der ihnen vor fünf Minuten vorgeſtellt wurde
unter dem Vorwande nur Hundertmartſcheine bei ſich zu führen um eine
Mark anpumpen um dem Wirth die Miethe bezahlen zu können und
Leute die nicht dem Wirth die Miethe bezahlt haben und ſich gleichwohl
einen Hundertmarkſchein borgen um ein Champagnerfrühſtück geben zu
können Es giebt vornehme Leute die den armen Teufel von Schneider
der eine große Familie zu ernähren hat zur Thür hinausjagen wenn er
mit der quittirten Rechnung zu kommen wagt aber dem Freund und
Zechbruder der ihnen im Spiele Geld abgewonnen daſſelbe ſofort hin
tragen denn das letztere iſt eine Ehrenſchuld die ſofort berichtigt werden
muß während eine Schuld an einen armen Teufel von Schneider eine
ehrloſe Schuld iſt deren Derichtigung lange Zeit hat

Was verſteht man unter einer Ehrenſchuld Das läßt ſich ſchwer er
tlären denn beſonders ehrenvoll iſt es nach meiner Anſicht überhaupt
nicht Schulden zu haben Aber vielleicht läßt ſich die Definition dieſes
eigenartigen Begriffs durch folgende Geſchichte geben Der 8meiſter
im Quartier latin zu Paris iſt gewöhnlich der natürliche Bankier des
Studenten der bei ihm zur Miethe wohnt Er leiht zwar keine große
Summe auf einmal aber nach und nach wachſen die Beträge an ſo daß
es wohl auch vorkommt daß ein Student 100 bis 150 Francs ſeinem
Hausmeiſter ſchuldet Dies war nun der Fall bei dem Rechtsbefliſſenen
im dritten Jahre Monſieur George von welchem der Hausmeiſter
120 Francs z fordern hatte Jn den nächſten Tagen in den nächſten
Tagen Monſieur Pierre wiederholte Monſieur George beim jedesmaligen
Fordern des Hausmeiſters Aber es vergingen Wochen und der be
treffende Tag kam nicht An einem Morgen nun beſtand Pierre darauf
wenigſtens ein ſchriftliches Anerkenntniß ſeiner Schuld zu haben Monſieur
George gab dem Hausmeiſter einen Schuldſchein Eines Tages nun hörte
Pierre durch Zufall im Zimmer ſeines Schuldners Franesſtücke klingen
Sogleich verfügte er ſich mit ſeinem Scheine hin

Nun Monſieur George heute alſo
Unmöglich
Wie und dieſes Geld das hier vor mir auf dem Tiſche liegt
Dieſes Geld gehört nicht mehr mir Jch habe geſtern um 120 Francs

eine Wette gemacht und ſie verloren Eine Ehrenſchuld muß gleich be
zahlt werden und ich bin eben im Begriff die meinige zu bezahlen

Aber Monſieur George was Sie mir ſchuldig ſind iſt ja auch eine
Ehrenſchuld

Gewiß ſie war es allein nun haben Sie meinen Schein meine Unter
ſchrift Wenn ich plötzlich ſtürbe bezahlt Sie meine Familie und Sie
verlieren nichts Mein andrer Gläubiger hingegen hat nur mein Wort
Wenn ich plötzlich ſtürbe müßte er alles verlieren Wie Sie alſo ſehen
Monſieur Pierre iſt die Sachlage der beiden Schulden eine ſehr verſchiedene
und ich kann alſo heute nicht an Sie denken

Der brave Hausmeiſter Pierre legte ſeine Mütze auf den Seſſel nahm
den Schuldſchein heraus und zerriß ihn Jetzt ſagte er habe ich
keine Schrift gegen Sie Monſieur George und was Sie mir ſchulden iſt
aun auch eine vollkommene Ehrenſchuld

Der Student begriff das Redliche aber auch das Originelle dieſer
Handlung Pierres ließ ihn niederſitzen mit ihm frühſtücken und zählte
ihm zum Deſſert ſeine 120 Franes auf

Da die Mehrzahl der Schuldner leider geneigt iſt ihre Schulden ſß
wenig wie möglich als Ehrenſchulden zu betrachten iſt es begreiflich dan
die Geldbeſitzer ſo ſelten geneigt ſind ihre Geldbeutel den Geld Begehrendeer
zu öffnen Freilich iſt der Reiche in der Beziehung übler daran als du
Minderbemittelte Der Millionär kann unmöglich auf das Erſuchen
hundert Mark herleihen zu wollen ſagen er ſei gerade nicht bei Kaſſe
denn er iſt gleichſam verpflichtet die Hundertmarkſcheine ſtets in der
Weſtentaſche zu tragen um im Nothfall immer einen Fidibus bei ſich zu
haben Es fehlt daher ſicher oftmals den Reichen an guten Ausreden
oder andern Mitteln und Wegen ſich diejenigen abzuwehren die ſich mit
derartigen Anliegen an ſie wenden Jch glaube daher ſolchen Reichen die
mit Aushilfsmitteln in dieſer Beziehung in Verlegenheit ſind einen Dienſt
u erweiſen mit der Mittheilung eines andern ebenfalls in Paris ſpielendenGeſchichtchens das zeigt wie ein Parifer Financier ſich Schuldne erfolg

reich vom Halſe hielt Bei einem der letzten Börſenkrachs war der Bankier
P ſtark mitgenommen Er hoffte ſich noch zu retten und eilte zu ſeinem
Buſenfreunde dem Marquis v einem der reichſten Männer in der
Seineſtadt klagte ihm ſeine Verlegenheit und bat ihn um eine Anleihe
von 100 000 Francs Der Marquis hörte die Bitte ohne eine Miene
zu verziehen an holte ſodann aus einem Schreibtiſche ein ungeheures
Buch welches er Herrn P offen vorlegte Die Seiten dieſes Buchs waren
mit Ziffern vollgeſchrieben Den 14 Juli 1872 ſo hieß es unter
anderm der Frau von X 20000 Francs Den 3 Januar 1875
meinem Freunde dem Grafen der ſein Vermögen am Spieltiſch ver
loren und ſich erſchießen wollte 100 000 Francs 2c Mit ähnlichen Notizen
waren alle Seiten angefüllt und am Ende ſtand als Hauptſumme die
fabelhafte Zahl 13900000 Francs

Da ſah P den Marquis mit großen Augen an und ſprach Aber
mein lieber Freund es iſt ja nicht möglich daß Sie eine ſo große Summe
ausgeliehen haben

Und warum nicht
Weil Sie ſonſt ſelbſt zu Grunde gerichtet ſein müßten
Da haben Sie recht lieber P Und da ich mich und meinen Reich

thum meinen Freunden erhalten wollte ſo habe ich mich damit begnügt
über die Summen die man von mir entlehnen wollte ein Regiſter zu
führen weggeliehen habe ich aber keinen Frank Und nicht wahr es geht
wohl nicht an daß ich in meinem Alter und um eines ſo lieben Freundes
willen noch anfange dumme Streiche zu machen O nein Das wollen
Sie nicht

Alſo ſprechend nahm der Marquis eine Feder und ſchrieb vor s
Augen die Worte ein den 9 Mai 1895 meinem durch den Börſenkrach
zu Grunde gerichteten Freunde P 100000 Franks Hierauf machte er
gelaſſen das Buch zu und leitete auf ein anderes Thema die Unter
haltung über

Und wie es dieſer Marquis macht ſo handeln heutzutage gar viele
Leute Sie verſchanzen ſich hinter einem Prinzip daß ſie angeblich am
Verleihen hindert Borgen iſt daher heutzutage eine Kunſt die beinahe
zu den brotloſen Künſten gehört Ein Geſchichtchen das in England viel
erzählt wird und das ſich dort angeblich wirklich ereignet haben ſoll freilich
noch zur Zeit als die Schuldner ins Gefängniß geworfen werden konnten
erzählt von einem Viehpächter der wohl als der Meiſter in der Kunſt
des Borgens angeſehen werden kann

Dieſer Viehpächter Jſak Gobble mit Namen war wegen einer kleinen
Schuld verklagt worden Er erkannte die Schuld an meinte aber er
könne nicht bezahlen weil er nichts habe

Sie haben doch Kühe meinte der Richter
Nein ich lebe wohl von ein paar Kühen aber ſie ſind nicht mein
Weshalb
Jch habe ſie noch nicht bezahlt ſie ſind alſo nicht mein
Sie haben auch einen Wagen und ein Pferd ß
Ja aber dieſe gehören mir auch nicht den Wagen borge ich und

Pferde leiht mir mein Bruder
Sie handeln mit Naturalien
Allerdings aber nicht für meine
Mr Radceliffe
Haben Sie Kinder
Jch nein alle die welche in meinem

ruder e FrauSo haben Sie wenigſtens eine FrauBis zu einem gewiſe Punkte ich habe allerdings eine Frau bei

mir aber meine Frau iſt ſie nicht
Nie habe ich einen unverſchämteren Borger geſehen brauſte nun der

Richter auf hören Sie wohl Mann der nichts eigenthümlich beſitzt wenn
Sie binnen einem Monat die Schuld nicht bezahlt haben ſo werden Sie
auch eine Wohnung finden die nicht Jhr Eigenthum iſt

33 wenn doch alle Schuldner ihre Schulden bezahlen wollten aber
mit den böſen Schuldnern iſt s genau ſo wie mit den Narren einer macht
viele Manch ein armer Schlucker möchte gern ſeine Schulden bezahlen
wenn man nur ihm die Schulden auch zahlen wollte Der ewige Kreis
lauf des Geldes der davon herrühren ſoll daß die Geldſtücke unver tändiger
weiſe alle rund gemacht werden bedingt es daß man ſeine Schulden
nicht eher bezahlt bis man das Geld dazu hat Ein einziges kleines

Rechnung Jch kaufe und verkaufe
e

Hauſe leben gehören meinem
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cccccerrreeeeee z t e e mmGeldſtück aber kann unzählige Schulden bezahlen da der Gläubiger des
einen der Schuldner des andern ſein kann

Ein Laufburſche hatte einmal in einem Geſchäft vom Buchhalter
drei Pfennig leihen müſſen Dieſer hatte zwei Pfennig vom Kaſſirer ge
liehen und der Kaſſirer war einmal in Verlegenheit gekommen zwei
Pfennig vom Laufjuugen zu leihen Nun ereignete es ſich eines Tages
daß der Lauffunge zu ſeiner großen Freude einen Pfennig in ſeinerWeſtentaſche fand Er ging ſofort zum Buchhalter um dieſen Pfennig

von ſeiner Schuld abzuzahlen welche dadurch auf zwei Pfennig vermindert
wurde Der Buchhalter ſandte denſelben zum Kaſſirer und ſagte Jetzt
bin ich Jhnen nur einen Pfennig ſchuldig Daſſelbe ſagte der Kaſſirer
zum Lauffungen und läßt ihm das Geldſtück zukommen Der Junge eilt
mit dem Pfennig zum Buchhalter und ſagt Jetzt bin ich Jhnen noch
einen Pfennig ſchuldig Der Buchhalter remittirt den Pfennig an den
Kaſſirer und bemerkt Jetzt ſind wir quitt Der Kaſſirer ſagt zum
Jungen indem er ihm das Geldſtück giebt Nun ſind wir quitt Der
Junge geht zum Pult des Buchhalters überliefert ihm den Pfennig und
ſagt Nun ſind wir quitt

Dies Geſchichtchen das ſich übrigens vorzüglich dazu eignet in einer
Geſellſchaft vorgeleſen zu werden hat man es ſechsmal hintereinander
vorgeleſen ſo iſt die ganze Geſellſchaft dem Verrücktwerden nahe zeigt
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Gur die Gewinne über 210 Mk find den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

6 November 1896 vormittags
110 259 325 1500 471 509 40 715 71 90 948 1373 571 88 694 300 713 845 76

S018 75 188 99 346 401 1500 68 1500 84 89 3000 740 300 861 86 3169 70
213 74 433 92 530 42 761 99 4271 383 92 476 92 573 95 639 705 948 300
5159 288 439 500 44 91 717 843 6101 71 202 530 667 89 300 722 91 98 862
1500 933 77 300 7048 201 74 450 65 832 33 8025 237 377 405 46 525 32 75
76 9104 251 323 84 457 500 656 783 968

10443 500 543 300 667 889 11007 73 646 96 748 864 944 12000 100
1 78 87 358 616 34 751 814 40 82 89 10000 956 66 13029 34 103 88 216 43 44
500 537 809 25 932 14049 246 312 500 626 708 802 967 850 15073 303

471 618 740 1500 87 818 16089 146 214 419 42 518 45 775 898 925 57 82
17090 184 223 407 652 733 855 911 34 42 76 18088 180 286 341 53 300 429
1500 33 97 572 900 62 19115 41 82 327 590 601 59 752

20139 287 319 400 544 608 866 21105 356 83 1500 697 828 46 907 22072
241 339 463 615 33 723 884 23033 44 3000 376 93 483 693 937 500 24272 515
91 631 816 79 25148 300 236 402 21 65 71 513 81 628 75 749 85 856 3000 84
9990 26000 533 68 737 88 27006 203 46 520 51 728 36 28128 78 500 229 42
67 89 306 500 705 861 912 500 58 29052 66 332 557 65 689 893 920

30149 200 83 715 41 56 935 76 31098 3000 177 247 346 409 46 548 300
78 622 300 28 65 702 32046 105 26 270 87 365 70 82 617 704 98 300 836 79
33045 978 529 605 704 500 65 880 34143 472 91 523 760 860 907 12 22 35000
44 169 384 732 90 846 906 36060 94 166 387 95 434 756 93 37001 100 28 334
47 81 411 53 601 74 7 88 720 52 815 60 939 89 38019 179 225 803 990 39027
37 90 94 500 184 691 726 52 1500 804 70

40096 1500 168 314 31 490 737 84 41201 564 704 54 57 69 836 915 41
42167 69 573 89 652 56 500 714 23 834 96 959 500 63 43107 223 304
634 988 44013 46 1500 87 165 266 79 493 671 84 878 45003 136 201 498
668 736 67 800 904 46019 48 110 14 500 300 531 748 847 935 54 300 82
47051 140 87 422 23 595 788 869 48031 191 234 464 49260 638

50191 2009 400 30 563 73 712 969 51025 108 5000 49 300 230 500 565
326 99 416 38 530 680 88 1500 734 899 935 52045 361 493 95 522 657 300 70
787 53109 214 1500 307 662 720 54065 80 527 97 623 717 55013 101 272
373 1500 92 555 644 718 876 91 925 56093 98 102 238 742 79 901 58 57143 234
518 84 667 700 981 58 19 94 1500 236 41 310 425 88 500 510 82 630 72 723
847 954 59004 37 61 16565 433 610 896

60182 480 736 40 300 72 61007 147 220 71 387 497 16500 601 13 43
900 300 62014 120 69 343 423 43 93 640 46 85 723 987 63122 42 375 7
87 425 38 62 519 33 945 832 64218 52 62 90 349 1500 72 471 78 622
767 835 65040 200 462 84 514 22 48 78 80 688 739 871 935 66055 200 301
95 631 709 896 67042 3000 128 284 853 989 300 68241 517 18 60014
312 300 28 44 49 92 570 642 811

71271 402 612 618 790 6007 0031 93 319 454 62 545 662 709 862 1500
861 72205 394 428 1500 57 3000 68 507 1500 25 300 99 670 899 901 16
64 73167 638 70 711 859 74071 426 566 648 744 982 889
781 786204 85 408 3000 12 3000 506 638 87 923 77036 290 6000 520 35

78206 3000 36 58 330 411 54 543 780 941 79160 211 606 25 4799 794 933
370 851

80107 372 500 450 54 564 91 997 81057 197 206 320 615 809 25 92
82168 368 300 420 39 503 619 787 802 30 933 83073 324 53 415 531 660 723
84004 163 207 360 547 53 738 839 901 48 1500 85005 26 101 213 319 86
484 5650 692 750 972 86181 220 348 72 440 73 801 18 70 87147 91 204 11

W vo 18 91 88101 96 250 3000 584 S80029 91 369 76 512

90054 57 300 176 98 340 629 69 93 931
92005 46 252 300 424 300 92 571 800 300 57
94323 420 91 629 44 707 95 97 882 95232 58 375 85 447 55 85 633 41 670 98
718 933 91 96205 322 453 518 694 845 91 94 912 97195 220 497 820 924 31
39 68 98003 38 86 236 95 455 513 90 826 69 77 911 909002 81 106 63 227 37
78 355 64 459 637 500 45 726

100077 205 11 370 1500 97 422 300 30 522 617 72 760 829 66 101230
90 327 3000 82 506 11 49 722 51 882 920 36 1500 78 102489 508 636 738 979
85 103205 82 336 82 104067 380 416 68 82 689 847 105077 95 150 210
569 72 1500 714 930 105173 219 550 803 107065 132 49 76 258 683 380 461
559 600 881 966 108005 52 431 300 59 603 21 57 300 860 86 500 930
109080 103 381 83 427 57 83 500 577 705 878 88 914

91031 90 134 345 60 408 612
93011 46 446 665 868 94 988
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Kur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

6 November 1896 nachmittags
o 68 82 456 700 843 1099 245 436 77 692 98 750 52 894 2116 68 305

452 73 546 78 764 988 3045 369 661 727 38 42 938 500 4202 406 530 604 710
36 5033 137 280 495 774 900 13 3000 46 85 6032 144 64 66 258 1500 91
500 573 7066 82 143 304 680 725 802 11 8113 234 48 80 300 339 42 68

72 1500 409 548 631 53 85 500 765 918 300 9036 196 455 919 56
10099 124 364 67 87 410 18 680 870 986 112898 413 70 720 94 937 12023

61 156 68 92 235 384 95 412 666 799 997 13164 313 500 409 95 508 758 66
914 14028 252 77 453 63 674 779 995 15179 374 412 583 677 720 827 934
16036 102 219 359 445 684 742 994 17193 6500 314 38 80 448 80 519
35 615 89 865 909 18058 148 244 83 338 60 66 448 63 592 818 33 901 35 3000
19009 238 83 305 73 514 767 808 95

20036 118 492 672 769 974 21241 454 684 722 48 851 62 986 22189 234 93
342 433 92 664 966 23093 98 125 278 321 858 86 915 52 61 24056 205 55
344 757 76 857 937 25062 147 61 96 500 200 1500 31 343 426 597 999 52
26009 50 397 432 550 765 1500 860 68 27021 1500 42 305 589 603 31 35 729

201 341 503 11 34 43 662 85 96 778 860 29037 53 452 568 300
26 715 937

30104 18 500 95 510 52 81 88 806 31063 69 170 201 304 13 26 412 32
45 82 92 539 32298 99 489 525 762 917 50 33025 123 331 36 97 748 300
94 85 917 27 45 34098 222 3000 26 394 548 656 785 91 3000 872 966
35054 57 115 41 51 8 235 66 447 544 99 639 760 999 36192 93 428 594
1500 738 877 940 37010 167 262 351 500 431 502 712 59 994 38562 897

39110 206 329 300 42 464 83 751 500 878 918
40178 283 313 794 890 41244 305 55 96 445 91 530 3000 731 65 970 77

94 42006 500 35 85 137 352 3000 402 661 863 947 43182 300 93 205 57
68 422 589 94 617 59 742 882 1500 44000 439 53 919 500 22 82 45070 154
453 579 699 701 59 70 46239 40 323 744 888 47088 135 316 59 91 602 701
3000 81 500 891 988 48018 185 241 352 573 659 721 49 807 69 76 49317

444 577 500 741 810 92 985

50005 34 56 192 212 62 306 460 88 937 51375 408 722 35 300 94 905 54
63 300 938 52028 76 110 245 371 514 84 662 98 3000 874 300 53013
17 248 59 328 40 94 95 692 37 71 705 70 87 300 812 18 54015 482 94 787
850 86 935 55033 241 63 363 571 654 93 875 982 56021 300 347 80 465
549 690 300 91 716 804 17 54 907 57164 87 475 95 574 800 58158 73 222
1300 465 82 607 934 82 59157 924

60135 76 726 41 902 1500 10 61080 89 217 391 469 550 656 81 793 848
52 926 93 62035 283 306 72 415 632 54 82 85 97 823 916 41 63038 54 148 385
565 678 715 820 983 1500 64134 99 65167 88 222 31 62 465 644 47 868
98 940 43 88 66106 409 637 725 902 5 42 300 67046 141 353 44e 3000
548 73 806 67 u 93 97 68079 96 123 584 701 58 930 69107 44 268 813
500 42 53 3000

70043 141 222 62 311 500 724 872 71029 71 198 222 56 302 452 680
89 740 884 72569 500 87 119 88 239 637 713 89 847 76 1500 959 69 73002
50 249 411 517 69 77 921 44 74100 209 42 315 471 574 663 753 74 895 75136
58 596 613 14 716 19 804 7 300 99 934 88 76026 111 55 278 476 711 77263
98 366 1500 403 82 300 542 873 85 78191 277 327 421 22 648 95 773 826 37
965 79190 224 3000 92 346 74 455 544 604

80005 20 98 119 211 362 83 692 745 837 68 948 81032 41 192 98 342 449
557 93 626 66 729 1500 57 82 97 n 355 81 486 3900 630 77 736 64
873 87 921 83363 430 5658 877 993 29 1500 70 1500 84034 41 373 300 423
534 91 94 3000 715 300 947 85061 174 308 82 643 1550 799 894 86133
41 207 28 500 319 60 592 687 761 87079 93 108 72 1500 293 561 83 402
47 524 642 772 901 84 88124 251 304 956 8968 82 213 93 313 25 438 86
583 661 708 97 933

90014 52 94 148 49 219 545 928 91052 117 82 539 798 1500 92007109 247 473 736 500 880 969 33211 306 76 86 568 604 756 812 57 953
94050 72 112 20 40 75 370 528 650 717 870 95215 26 347 88 97 423 89 1500
641 47 909 500 49 96025 48 188 98 219 387 566 70 640 967 3000 97092
101 85 242 97 378 408 592 654 907 63 1500 98024 143 213 32 379 572 5000
628 770 818 959 77 99100 250 546 92 676 768 867 88 950

100004 8 198 314 605 25 824 72 101017 131 262 307 419 500 538 631 76
102070 150 409 95 565 678 94 720 29 103295 419 1500 612 763 3000 67
78 1014166 471 692 912 79 105172 247 61 373 540 44 500 827 3000 106039
163 241 452 538 614 70 726 815 3200 107371 630 13000 32 75 734 916 94
108119 269 569 86 90 944 100058 257 356 75 431 540 86 904 72

501 85 95 750 828 905
20 r 926 108812 88 945 300 97
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wie hier mit einem einzigen Pfennig drei Schulden beglichen wurden di
ſich insgeſammt auf ſieben Pfennig beliefen Mit etwas größerm Dar
ſtellungsperſonal hätte übrigens ebenſo dargethan werden können daß m
demſelben einen Pfennig hundert Mark und noch mehr abgezahlt wurden
man hätte nur die Zahl der Gläubiger und Schuldner zu erweitern
brauchen Und man ſieht nun aus dem Geſchichtchen daß es oftmals
an jemand ſelbſt liegt wenn er ſeine Schulden nicht bezahlt erhält denn
faſt jeder Gläubiger iſt anch zugleich Schuldner Und meiſt ſind diejenigen
die als Gläubiger recht intolerant ſind ſelbſt recht ſaumſelig in Erfüllung
ihrer Verpflchtungen Der arme Handwerker muß ein dutzendmal ſeine
Rechnung ſenden Der vornehme Mann denkt Das iſt ja nur ein ſo
winziger Betrag Aber dieſer winzige Betrag iſt ein Bruchtheil jener
Summe die ihm ſein Schuldner ſchuldet der nun den größern Betra
einhält weil er Bruchtheile nicht abzahlen will Das iſt der Kreislau
der Schulden Und das kleine Geſchichtchen vom Laufjungen Buchhalter
und Kaſſierer lehrt daher nichts andres als Gläubiger ſeid duldſam
Schuldner ſei pünktlich

Wer Beſchwerden über unpünktliche re des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditin

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

v v uv xEö2 110037 378 710 3000 29 111046 248 340 69 600 976 112156 296 o
979 748 925 66 113042 148 430 47 48 77 019 744 907 114226 321 23
84 300 694 917 90 115036 3000 41 660 750 116274 f15000 311 473 704
45 62 857 923 66 117132 90 448 1500 549 631 731 118127 28 87 226 319
98 s 415 80 782 87 864 958 500 110203 424 620 649 72 79 723 3000 803 43

120005 8 231 376 447 514 36 609 744 65 838 41 121027 210 358 632
40 41 122332 83 494 563 96 723 84 90 867 1233652 54 444 505 59 124071
5 0 161 318 701 828 125096 421 759 815 952 56 126072 81 153 220 1500

384 500 505 3000 47 99 772 84 888 127098 3000 429 573 300 608 41 897
128260 84 500 526 656 805 129178 217 51 332 497 650

130017 376 693 131005 54 132 535 697 841 132016 346 461 594 857
719 41 300 856 935 566 133023 65 1500 252 349 401 22 81 134013 1500
100 30 365 67 780 500 94 820 972 94 135058 173 264 404 71 86 675 700 914
136103 21 322 813 40 958 137081 176 248 49 65 418 64 539 731 80 848 64

69 87 944 138002 50 51 143 382 452 551 613 87 748 820 989 1309115 22 3000
350 468 77 505 30 641 876 907

140029 136 84 85 210 487 600 744 3000 813 19 948 141135 284 410 91
567 692 780 843 48 910 142049 168 220 440 93 640 747 933 63 143013
500 73 79 254 370 74 438 71 77 566 613 735 73 857 144132 33 230 524 145093

79 124 297 380 418 770 86 802 76 88 996 146148 318 590 643 60 500 830 911
147062 233 515 51 712 39 87 814 955 148075 155 64 315 73 417 50 657 905 90
149025 94 263 379 405 638 776 500

150012 247 308 11 32 449 88 638 899 925 97 151080 93 1500 103 229
363 453 78 552 659 81 724 359 31 835 152014 44 77 e 192 249 80 316 77
707 3000 39 43 826 153248 74 79 312 51 457 517 1500 90 3000 719 802
11 36 15 1121 986 775 834 624 1500 68 61 155065 125 68 207 723 87 904
50 58 156000 10 162 300 211 360 587 660 76 79 906 157131 81 347 523

45 158145 505 16 700 830 36 961 159129 216 3000 58 72 359 442

160366 542 612 935 68 161194 313 34 83 464 55 72 647 695 783 833
500 39 44 162037 156 67 202 437 66 818 930 163132 270 335 43 401
3000 9 31 87 97 546 93 694 717 884 905 164135 344 56 526 31 665 810
300 909 165155 271 13000 468 520 624 830 35 78 166041 3000 104 77
282 326 48 468 500 81 672 910 80 87 167038 109 381 94 522 1500 35 828 940
46 77 168014 15 156 82 300 243 642 73 714 23 947 169095 119 76 99 238
67 336 54 492 557 91 615 78 883 970

170003 184 3000 283 468 529 671 88 721 171235 339 96 300 499 633
966 172292 412 98 562 712 21 72 94 813 909 72 76 173034 141 45 204 17 20
348 486 90 574 681 734 43 948 94 1500 96 174078 109 16 96 320 417 901 86
175005 109 73 238 99 335 77 457 734 61 805 952 72 176005 79 110 42 279
552 58 786 863 177048 219 44 304 629 725 31 35 89 810 948 178037 72
W n 48 310 98 429 60 601 300 614 761 827 909 24 34 1790161 202 85

180275 423 576 631 98 825 88 300 902 181427 81 92 729 829 49 918
182415 527 75 92 618 1500 707 813 88 91 500 917 183107 326 514 699 782
184090 150 258 472 647 909 68 185124 208 315 25 300 27 650 808 186107
245 381 88 611 55 74 736 822 64 932 187107 296 363 79 81 424 40 300 72 621
28 67 78 703 188502 604 15 36 71 189265 393

190294 374 454 76 80 632 734 66 89 19109 254 417 68 662 95 766 91
939 192004 18 142 283 98 323 443 687 94 753 3000 82 862 81 1500 193064
133 35 92 859 942 194029 100 1500 17 238 59 431 560 624 61 737 82
838 76 954 300 195197 247 86 326 506 500 84 1500 196190 242 319

197095 185 288 1500 392 408 31 526 42 48 664
109376 466 574 1600 95 638 721 682

200350 440 59 86 611 3000 91 771 1600 76 201045 273 402 4 97 618
756 81 91 815 35 87 202109 200 30 441 531 63 649 53 203296 624 33 762 941
204159 239 74 86 308 765 976 205016 232 309 39 95 425 87 529 863 206118
850 472 98 528 707 801 2 951 207222 487 500 92 638 3000 60 789 208179
379 95 538 751 883 963 90 209190 204 29 1500 54 694 722 811

210014 127 500 283 405 500 526 47 771 865 941 68 211026 76 300
271 433 546 613 887 212141 55 252 584 645 779 836 931 213530 237 47 406
41 3000 62 643 51 881 500 949 214023 50 55 3000 206 500 41 86 319
424 300 540 79 711 914 53 3000 215051 165 70 94 237 76 423 76 665 80
84 1500 855 216131 231 1500 60 512 776 217107 247 450 581 760 941 76
218167 225 350 500 754 921 219088 192 265 385 427 28 59 554 770
846 93 95 931 73

220008 38 291 416 534 616 39 2779 932 221015 48 57 69 73 201 448 514
25 613 31 72 222028 140 292 328 31 400 30 89 605 11 81 86 771 829 223207
359 614 19 737 46 71 859 82 1500 992 224111 59 225 476 3000 559 95 623
225000 12 148 83 200 98 316 536 79

110208 46 95 306 34 482 640 91 752 811 300 33 111001 244 62 1300
53 570 806 97 981 112006 8 107 337 579 300 832 920 113095 125 46 35
444 515 74 726 62 961 93 114367 81 439 661 7901842 67 115023 1500 317 20
479 f300 766 96 879 94 116016 144 212 47 56 333 59 414 804 62 85 117336
6000 48 603 300 70 726 87 817 33 48 965 118050 164 244 403 47 300 668

81 722 78 99 838 96 950 119132 569 73 500 732 941 42 68
120151 296 419 643 760 82 1212656 613 34 783 938 56 67 122263

95 469 700 1500 91 803 45 52 960 123048 73 83 184 516 61 820 25 93 930
124089 100 834 9582 125218 343 3000 45 412 44 46 571 83 87 611 40 300
987 126570 773 99 827 60 127079 3000 186 206 350 407 3000 26 31 586 94

318 438 46 69 83 585 661 908 29 50 129183 411 83 601 82 84
300 800

130041 245 47 380 516 68 606 797 806 64 905 89 131156 256 62 67 349
500 405 566 634 764 875 132057 67 144 378 459 766 835 133029 234 480
576 742 804 42 134083 742 54 865 300 135075 162 279 84 86 384 401 35
537 38 71 605 7 66 779 858 136130 72 500 258 332 504 92 829 137017 62
76 500 90 108 27 47 218 313 17 20 417 87 777 138090 500 114 313 84 88 414
525 64 673 300 727 71 1500 998 3000 139140 299 428 59 72 91 535 755 865 958

140508 640 84 99 790 851 90 969 141057 73 327 38 656 68 1500 794
5005 142110 207 42 503 29 736 846 911 13 143063 64 206 21 890 61 65 669
826 44 80 925 144142 80 445 3000 502 39 66 721 72 79 817 145093 209 607
791 891 962 146076 82 146 80 93 278 353 69 510 83 658 894 147305 635 61
940 65 148085 110 342 300 488 793 149030 1500 114 529 619 96 e

150179 346 464 579 603 82 1500 980 151016 208 369 448 660 065
305 520 890 158142 333 460 709 839 997 1541 1 89 398 609 155146 403 68
531 300 66 98 99 748 813 29 156032 178 214 358 1500 476 77 550 76 738
808 93 157076 135 292 317 419 77 86 513 22 81 842 54 984 158 00 280 3000
391 300 775 927 159121 202 448 516 695 718 860 931

160002 218 36 413 795 819 42 60 161040 442 529 59 706 1500 84 300
901 10 69 162069 275 411 92 561 688 743 865 300 901 1603595 133 71 240
404 589 667 78 904 164008 89 245 445 537 61 70 642 712 41 855 969 165253
300 500 43 69 96 613 717 18 500 839 45 57 936 166043 53 204 36 307

620 167175 214 537 835 957 168042 289 304 656 839 969 169076 88 342
73 547 64 672 837 72 1500

170541 64 88 628 40 93 171054 99 156 271 500 337 668 72 850 908
86 172127 255 500 340 94 653 741 42 50 816 173001 77 182 213 328 400
783 174666 134 77 91 300 205 8 59 85 88 314 466 90 597 932 175157
358 437 649 64 825 31 929 176061 240 447 300 59 93 516 646 89 92 752
903 177013 24 82 108 229 363 832 46 958 178020 340 62 63 813 500 84
1500 637 71 881 990 179019 199 221 500 72 356 73 441 70 300 563

665 3000 89 728 858
180038 302 402 504 23 300 643 59 790 803 947 181002 90 195 361

401 15 517 98 697 885 87 300 89 5000 939 52 182359 401 793 855 183015
196 230 40 82 470 523 82 92 687 88 745 54 896 932 184018 57 500 87 153
214 371 300 547 60 717 56 905 185033 99 189 92 3000 314 438 508 833
81 300 946 78 186291 347 439 561 626 889 981 187092 825 1500 909
62 188029 211 63 317 504 94 3000 610 300 22 67 92 751 874 1500 926
189100 289 434 50 542 643 95 821 939

190315 759 1500 925 79 500 87 191055 350 412 543 58 634 50 54 74
762 192111 74 285 432 542 698 859 981 193032 47 75 88 500 201 25 83 371
474 536 624 60 739 48 83 904 18 40 194076 166 354 451 67 714 892 910 195037
637 738 1500 976 77 83 196033 51 59 44 179 358 61 71 83 528 52 849
197029 132 80 201 335 45 497 594 97 615 83 96 783 818 500 198151 246
3000 301 40 430 63 522 69 701 49 890 300 957 199350 474 558 892 939 81

200267 346 77 433 201038 124 28 51 312 569 202010 300 85 348 63
469 676 781 918 81 203012 142 76 300 345 496 515 35 86 87 727 34
204101 61 326 419 537 60 84 300 871 90 205012 177 480 3000 91
206038 166 500 293 354 84 1500 401 772 814 963 207163 288 477 523 652
600 67 782 918 42 208101 240 374 430 41 3000 832 929 2009188 235 624 49

714 1500 43 68 883 94 d210036 60 168 218 42 658 1500 408 731 848 11001 16 148 395 410716 e 76 212237 302 532 300 56 702 22 213685 869 995 1
620 ſf1500 43 86 749 897 937 83 215198 1500 233 40 356 692 958 216280
498 520 732 89 844 924 43 217010 1500 77 82 134 201 310 1500 453 529
92 602 19 22 34 706 218298 401 10 659 909 219012 166 348 51 406 49 95

559 682 873 on220035 61 84 132 41 73 76 439 98 582 648 3000 866 915 46
221 158 82 209 14 368 410 535 733 839 910 222260 306 7 72 435 504 96
79 223070 79 289 327 43 61 543 48 92 860 975 224015 300 63 125
221 88 312 441 556 638 784 225048 216 65 616

u Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 40000 Mk 1 zuu h Mk 240 3000 Mk 23 zu 1500 Mk 33 zu 600 R n

51

ce



h

Seite 10
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K Halle 6 November
Fahr läſſige Tödtung Am 6 Juli war der auf dem Vorwerk

Kreuz in Dienſten ſtehende Ochſenknecht Franz Bock aus Cröllwitz
15 Jahre alt damit beſchäftigt in einem Faßwagen Janche auf den Acker

ſahren Trotz dem an ihn ergangenen Verbote nahm er doch den kleinen
i Jahre alten Sohn des Hofmeiſters mit auf den Wagen Auf dieſem

lag ein langes Faß vor welchem ſich ein Brett zum Sitzen befand Hinter
dem Sitze querüber lief eine Rinne die an den Seiten hinausragte genau
ſo wie man es an allen derartigen Wagen faſt täglich bemerken kann
An einer abſchüſſigen Stelle ſtieß die Rinne gegen einen Baum ſodaßBock ſelbſt vom Wagen ſtürzte Er wälzte ſich raſch um und entging

dadurch dem Ueberfahrenwerden Als der kleine Junge dies ſah ſtand
er auf und ſchrie Ein gerade in der Nähe befindlicher Maurer wollte
den Wagen anhalten aber in dem Augenblick ſtieß die Rinne abermals
egen einen Baum worauf nun der Kleine ebenfalls herunterfiel und zwar

unglücklich mit dem Kopfe vor die Räder daß dieſe darüber hinweg
gingen und den Kopf zermalmten Der Tod trat ſofort ein Bock ſollte
darum durch Außerachtlaſſung ſeiner Berufspflicht den Tod des Kindes
herbeigeführt haben Er beſtritt zwar daß die Mutter des Knaben ver
boten habe dieſen mit auf den Wagen zu nehmen aber jene beeidete dies
und fügte hinzu daß Bock den Kleinen ſogar hinaufgehoben haben müſſe
denn ſonſt hätte er nicht auf den Wagen kommen können Der Gerichts
hof mußte zu einer Verurtheilung des Angeklagten kommen Der Fall
lag jedoch äußerſt milde da Bock keine böſe Abſicht dabei gehabt hat noch
jung und unbeſtraft iſt Eine Gefängnißſtrafe von zwei Wochen wurde
daher für ausreichend gehalten und demgemäß erkannt

Ein Giebichenſteiner von echtem Schrot und Korn präſentirte
ſich in dem Steinſetzer Franz Müller welcher Berufung eingelegt hatte
weil er meinte vom Schöffengericht wegen Widerſtands und Beleidigung
mit 6 Monaten Gefängniß und wegen ruheſtörenden Lärms mit einer
Woche Haſt zu hart beſtraft worden zu ſein Faſt jede Sonntag Nacht
ziehen die Beſucher der Tanzlokale in Trotha mit lautem Skandal
durch Giebichenſtein Die Beamten ſehen ſich deshalb veranlaßt
einzuſchreiten und daraus entwickele ſich dann in der Regel
die ärgſten Beleidigungen und Widerſtandsſeenen gegen die Sicherheits
organe Der Angeklagte Müller zählte anch zu denen welche in der
Nacht vom Sonntag zum Montag 21 22 Juli gegen 1 Uhr vom
Tanzvergnügen in Trotha kommend mit lautem Halloh und Geſchrei die
Straßen von Giebichenſtein unſicher machten und die Nachtruhe der Be
wohner ſtörten Jn der Reilſtraße traf er mit dem Wächter N zuſammen
der ihn aufforderte ruhig zu ſein Und was war die Antwort darauf
Jhr A könnt mit Eurem Käſemeſſer Keinen todtſtechen Jhr

ſollt mal erſt Giebichenſteiner kennen lernen da giebt s Prügel Euch mußman hauen ſchrie er den Wächter an und ſetzte dieſe VSoite ſofort in

die That um indem er N 7 Mal vor die Bruſt ſtieß als dieſer ihn
feſtnehmen wollte Erſt mit Hilfe anderer Beamten gelang die Siſtirung
Der Angeklagte konnte ſich nicht dazu verſtehen ſeine Berufung zurück
zunehmen er Gerichtshof verwarf dieſelbe mit dem lebhaften Bedauern
keine höhere Strafe verhängen zu können da die Staatsanwaltſchaft
keine Berufung eingelegt hatte

Wo bleibt das Autoritäts efühl bei Kindern wenn ſogar
Erwachſene ſich in der Weiſe über die Lehrer äußern wie es am 24 Juni
der Dachdecker Gottlob Hein aus Bitterfeld that Als an dieſem Tage
ſein Sohn nicht zur gewöhnlichen Zeit aus der Schule kam ging er in
die Klaſſe und holte denſelben nach Hauſe Schon in der Schule ſoll ſein
Auftreten kein ſchönes geweſen ſein Wie er ſich aber vor dem Schul
gebäude äußerte laut daß es die Kinder hörten das ſpottet jedem Gefühl
der Achtung und Ehrerbietung Die Spitzbuben rief er die verfl
faulen H kriegen vier Wochen frei um ins Bad zu reiſen und ihr
Gehalt kriegen ſie weiter Das Schöffengericht beſtrafte H wegen dieſer
unqnalificirbaren Aeußerungen mit vier Wochen Gefängniß welche
Strafe heute von der Berufungsinſtanz beſtätigt wurde

Schöffengericht
K Halle 6 November

Abermals eine Beleidigung kam heute gegen den früheren
Redalkteur vom hieſigen Volksblatt Auguſt Mannigel zur Verhandlung
welche durch ein Eingeſandt in Nr 184 vom 9 Anguſt begangen war
Mit dem Genannten zugleich war auch angeklagt der Konditor und Kellner
Joſef Bockiſch von hier welcher der Urheber des fraglichen Eingeſandt
geweſen war Jn dem Artikel war ein am Abend des vorhergehenden
Tages gegen 10 Uhr vor der Troſt ſchen Reſtauration in der Glauchaer
ſtraße ſtattgehabter Vorgang geſchildert bei dem zwei Männer in Streit
gerathen waren und der eine dem anderen ein paar Ohrfeigen applieirt
hatte Auf den Skandal ſei ein Nachtwächter und Polizeiſergeant hinzu
gekommen welche den Geſchlagenen mitnehmen wollten Dieſer habe ſich
zur Erde geworfen und ſeiner Siſtirung ſo heftigen Widerſtand entgegen

m

geſetzt daß noch polizeiliche Hilfe requlrirt werden mußte Bis hferhin
entſprach der Artikel ſo ziemlich der Wirklichkeit aber was nun folgt wider
ſprach der Wahrheit Es heißt nämlich weiter Der nen hinzugekommene
Sergeant ſchlug ohne Weiteres mit dem in der Scheide ſteckenden
Seitengewehr drauflos und als dies nichts half traktirte er den
Da liegenden mit Fußtritten ſodaß das Publikum dazwiſchen
ſprang Als der ſo Traktirte von 6 Mann zur Wache geſchleppt wurde
lief ihm das Blut vom Kopfe Die Kleider waren zerriſſen
und hingen als Lumpen unmihn herum ſo daß man der Meinung
ſein mußte es wäre der größte Verbrecher wenn man nicht Augenzeuge
geweſen wäre Als dieſer Augenzeuge hatte ſich der Redaktion des
Volksblattes der Konditor Bockiſch vorgeſtellt welcher ſich für die Richtig
keit ſeiner Angaben verbürgte Infolgedeſſen erfolgte die Aufnahme des
Artikels Die Redaktion ſah ſich auch daher nicht veranlaßt deſſen Namen
zu verſchweigen als ſich ſpäter die Unrichtigkeit des Mitgetheilten herausſtellte Der Angeklagte Mannigel rechtfertigte die Aufnahme mit dem

guten Glauben in dem er durch die Verſicherung des B ſich befunden
Dieſer ſeinerſeits behauptete der Redaktion den Vorfall ſo mitgetheilt zu
haben wie er ſich ihm eingeprägt hatte Die Beweisaufnahme ergab aber
wenn auch nicht das gerade Gegentheil ſo doch zum mindeſten daß ſich
der Vorgang in ganz anderer Weiſe zugetragen hatte Danach war von
einem Drauflosſchlagen ohne Weiteres mit der Scheide ebenſowenig die
Rede wie von dem Traktiren des Daliegenden mit Fußtritten von dem

Bluten des Kopfes und den heruntergeriſſenen Kleidern Der Kern
des Ganzen war der daß der Beamte mit ſeiner Seitengewehrſcheide an
die Beine des Arreſtanten ſtieß als ſich dieſer mit ſeinen Füßen um die
des Beamten zu klammern verſuchte und daß ſich an dem einen Hoſenbein ein

a

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 November Nr 264C e äe ää Ac e A2eeee e eer 22eeeekdeeed nene eccacccccccasgccggen
verhältniſſes brachten die beiden Mädchen zu dem verbrecheriſchen Ent
ſchluß den Vater zu ermorden Sie warfen dem Schlafenden eine aus
einer Zeugleine gefertigte Schlinge um den Hals und verſuchten ihn am
Bettpfoſten zu erdroſſeln Glücklicherweiſe gelang es dem Manne ſeine
Hand zwiſchen Hals und Schlinge zu bringen und um Hilfe zu a
wodurch die Hausgenoſſen gewecktk wurden Die beiden Thäterinnen lie
darauf vor Schreck von ihrem Opfer ab Beide wurden geſtern verhaftet
und haben ein Geſtändniß ihres Vorhabens abgelegt

Schlochan 6 November Flüchtig Seit acht Tagen iſt der
Rechtsanwalt und Notar Tartara flüchtig über deſſen Vermögen
Konkurs eröffnet wurde Tartara hat ſehr große Schulden hinterlaſſen
Bisher ſind 120000 Mk angemeldet Täglich laufen neue Meldungen
ein Tartara war ſeit Jahren Stadtrath bekleidete verſchiedene Ehren
ämter genoß e re Vertrauen und hatte eine ſehr gute PraxisWiesbaden November Ein Sonderling Hier ſtarb
dieſer Tage der Poſtdirektor a D A Herbſt ein bekannter Sonderling
Obwohl er ärmlich lebte hat man in ſeinem Nachlaſſe Werthpapiere im
Betrage von 312000 Mark gefunden Herbſt war Vegetarianer über
trieb aber dieſe Lebensweiſe derart daß er an Enltkräftung zu Grunde ge
gangen iſt Er war Wittwer und kinderlos

Crefeld 6 November Attentat Der Anſtreichergeſelle
a Breuer ſchoß heute Morgen auf ſeine Geliebte Jngpaß Die

ugel drang dem Mädchen durch die Lunge die Verletzung iſt lebens
efährlich Breuer tödtete ſich darauf mit einem Revolver chuß ſelbſt

P Grund der That iſt verſchmähte Liebe

Münſingen 6 November Schreckliches Ende In der
Adlerbrauerei glitt auf der Treppe ein Brauerburſche aus und fiel in

e g Für nur
Mark

al

t mit Triangel oder
Klingelſpiel 30 Pf extra verſende
gegen Nachn meine bedeutend verbeſſer
ten thatſächlich als die beſten anerkannten
vorzüglich abgeſtimmten on plus
ultra Concert Zug Harmonikas
35 em hoch 2chörig mit 40 Taſten
2 Regiſtern 2 Bäſſen 40 garantirt
beſten Stimmen 3 theiligen unverwüſt
lich ſtarken Doppelbälgen mit Eckenſchonern
2 Zuhaltern vielen Nickelbeſchlägen offener
Klaviatur und ungemein ſtarker orgel
artiger Muſik Verpackung frei Porto
80 Pf Schule umſonſt Preisliſte gratis
Garantie Umtauſch und tägliche Nach
beſtellungen Ein Z3chöriges Prachtwerk
koſtet blos 6 Mark ein Achör nur
9 Mark ein Gchör blos 13 M und
ein 2reihiges m 19 Taſten nur 10,20
mit 21 Taſten blos 11 re d

euenradeHerm Severing en
Jch warne vor marktſchreieriſchen

Annoncen und garantire 10 Jahre für
die Haltbarkeit der Taſtenſedern eventuell
liefere Erſatztheile umſonſt man wolle
alſo ſein Geld nicht wegwerfen

Sparmann s
Ahreureparalurwerkſtatt

Gr Steinſtr 47 gegr 1868
iſt die allgemein billigſte und

beſte Präciſe Ausführung
Genaue r einer jeden Uhr

Billigſte Einkaufsquelle
Streng feſte billigſte Preiſe

Reparaturpreiſe neue Feder 1
neuer Cylinder 2 Reinigen

einer Uhr 1 M
Kapſeln 15 Pf Schlüſſel 5 Pf

Kinderwäſche

Ausſtattung für Reugeborene
empfiehlt zu billigſten Preiſen

Minna Haase er

ſüineraugen

Hornhant Hantverhärtung werden
ſofort vollſtändig ſchmerz n ge
fahrlos beſeitigt d D Szamatolski s

Hühnerangen
pflaſtermull

Salicyl PflastermullFür 50 Pf in Marken franco über
allhin Man achte auf die SchutzZu Löwe u Engel ſonſt unecht

Engel Apotheke Frankfurt a M
Jm Halle zu haben

Löwen Apotheke

e Geheit
vom Unterzeichneten werden Krampf
adergeſchwüre und offene Beinſchäden
nach langjährigen Erfahrungen

Neevwve
Atteſte von Behörden Paſtoren Ar

menverwaltungen Krankenkaſſen ſowie
von ärztlichen Antoritäten ſtehen jeder
zeik zur Verfügung Heeve

Zu auswärtigen Sprechſtunden werden
nur Patienten zugelaſſen welche ſich
vorher ſchriftlich gemeldet haben

J G Neeve Heide goitein

Tperiai Arzt rer
Dr Meyer nenſtr 2 IIheilt Geſchlechts Hant u Frauen
Krankheiten ſowie Mannesſchwäche
nach langjähr bewährter Methode
bei friſchen Fällen in 4 Tagen
veralt u verzweifelte Fälle eben
falls in ſehr kurzer Zeit Honorar
mäßig Sprechſt 11 2 5 7
Nachm Auch Sonntags Auswärts
geeignetenfalls mit gleichem Erfolg
brieflich n verſchwiegen

Bückeburger
Hühneraugenpflaster

aus der fürſtlichen Hof Apotheke
in Bückeburg

ſchnell und ſicher wirkendes Mittel zur
ſchmerzloſen Entfernung von Hühneraugen
Warzen und Ballen

n Schachteln à 40 5 enthaltend 9
Stück Pflaſter mit Gebrauchsanweiſung

Adlier Apotheke Geiſtſtraße 15

J

Kaffee Essenz
in Dosen

v èAnerkannt vorzüglicher u
9 aussiebieer Kaffee Zusatz

S I Vor Nachahmungen vird gewarnt
S Zu haben bei Paul Booch
I Leipz Str Hul Hoffmann

Breitestr 24 Wilh Lärm
Fr O Selle Bismarekstr 27
H Spengler Thorstr Aug
Schmeil Giebichenstein

MandarinenGanz Dannen
garantirt neu und beſtens gereinigt

das Pfund Mark 2,85
8 Pfund zum größten Oberbett ausreichend un
übertroffen an Haltbarkeit und groß

artiger Füllkraftr Viele Anerkennungsſchreiben
Verpackung gratis Verſand gegen Nachnahme

Preiskourante und Proben gratis und franko
inrich Weißenberg

Echt Hineſiſche r J

Berlin 40 Landsberger Str 30

bevorzugteſte

für 6
für nur 5 Pf W T e

W Schneider
Cigarrenhandlung Thalamtſtraße 8

vis vis der Kirche
G vWürgerſſcher Mntagsſiſch

Landwehrſtr 2 part

rig Cigarre
99 der eleganten7 Weltverkaufe ich ſtatt

Brillanke Akkeſte
Goldene Medaille

Münſter 1898
Proſpecte gratis und

franco
lungen Arumme ie

dler Pfeifenfabrik
Mod III Mod II Gummersbach Rhld

än TFilzhüte
Alle Arten Filz u Seidenhüte

werden ſauber gewaſchen gefärbt und
nach den neueſten Formen modernifſirt

Hutfahrik A Tenner
früher Lehmann

Schmeerſtr parterre
Delik ruſſ Salat

Rügenwald Gänſebruſt ohne Knochen
Rügenwalder Güänſekeulen

pa Gänſepökelfleiſch
a Gänſeſchmalz

Kaſſeler Rippeſperer mild geſalzen
friſchen Kalbsbraten gek Zunge
rohen und gekochten Schinken

üachsſchinken Mortadellg
divu Braten garnirte Schüſſeln

in beſtem Arrangement empfiehlt

V Metsoh
Leipzigerſt 77

5 Fernſpr 166
Von der Firma Adolſo Pries

Malagga direkt bezogene anerkannt gute
Medicinal und Dessertweine

Portwein
Sherry in OriginalflaſchMalaga roth golden à Liter Jnhalt
Malaga ſüßer Sect per Fl 2
Macdeira

einpfiehlt

r e r Pro ersämmtliche Gummiwaaren
J Kantorcwioz herlin Angnuſtſtr 48

dreieckiges kleines Loch befand was durch das Niederwerfen zur Erde und einen mit ſiedendem Bier gefüllten Keſſèl Entſetzlich verbrüht wurde
Strampeln mit den Beinen entſtanden ſein konnte Von Fußtritten von Blut er alsdann ins Spital gebrachl wo er in der Nacht von ſeinen qualvollen
und von den Lumpen hatte kein Zeuge etwas geſehen Der Staatsanwalt J Schmerzen erlöſt wurde
ſchilderte den wahren Sachverhalt und wies darauf hin was in dem Volks adrid 6 November JZuſammenſtoß von Zügen Der
blatt daraus geworden Einer jener Artikel der in jeder Zeile davon Sonderzug mit welchem ſich General Polavieja nach Barcelona begab
ſpricht wie ein Mann gemißhandelt wie der Beamte ſich inhuman be ſtieß in der Nähe des Bahnhofes Chiprang mit einem anderen Zuge zu
nommen daß das Pubükum dazwiſchen ſpringen mußte Allerdings hat ſammen Die Lokomotivführer und die Schaffner der beiden Züge wurden
nun Mannigel den Mitangeklagten gefragt ob es wahr ſei was er mit verwundet General Polavieja deſſen Frau der Marquis Cuevas eine
theile und B habe ihm geantwortet ja das iſt wahr Daraufhin ſei Dame und ein Redakteur der Epoca wurden leicht verletzt mehrere Waggons
die Aufnahme des Artikels erfolgt der von Unwahrheiten und Beleidigungen J erſtört

gegen den Polizeiſergeanten ſtrotzte Ehe es zur Gerichtsverhandlung kam e o
welche den wahren Sachverhalt aufdeckte habe ſich der dem Beamten ge vmachte Vorwurf des Uebergriffs in ſeiner Amtsbefugniß der Körper Büchermarhkt
verletzung im Amte und vorſätzlichen Sachbeſchädigung derart bei den
Leſern des Volksblattes eingefreſſen daß er zu einer Waffe mehr für die Jnhaltoverzeichnif von Heft 7 der redenden Künſte
Sozialdemokratie geworden Das Losſchlagen ohne Weiteres mit Conſtantin Wild s Verlag Leipzig Die muſikaliſche Woche Die Kunſt
dem Seitengewehr ſehe gerade ſo aus als wenn der Beamte friſch Spen Scholander s III Winderſtein OrcheſterConcert III RothMatinse
drauflos gewichſt hätte um den Arreſtanten zu mißhandeln Das Keues Theater Cherubini Der Waſſerträger und Meyerbeer Die
Traktiren mit Fußtritten ſet als die größte und gemeinſte Art der Miß Hugenotten Hohlfeld Coucert J Concert des Böhmiſchen Streich

haudlung zu denken wenn man bedenke daß der Beamte auf den am quartetts Muſſtbeſprechungen Dr Riemann Katechismus der Akuſtit
Boden liegenden Wehrloſen losgetreten haben ſoll Ebenſo verhalte es ſich Heſſe s Katechismen Bd 21 Riemann Katechismus der Muſik
mit dem Dazwiſchenſpringen des Publikums Drei Männer ſind dem geſchichte Heſſe s Katechismen Bd 20 A Förſter Op 141 Drei
Polizeiſergeanten zu Hilſe gekommen weil ſie ſahen daß er das Sonatinen O Blanwell Op 34 Drei Klavierſtücke Berühmte Jſolden
Arreſtanten nicht Mann werden konnte Bockiſch habe die Sache wiſſent Zur Aufführung von Triſtan und Jſolde am Leipziger StadtTheater
lich aufgebauſcht in dem Kolorit der Schreibweiſe des Volksblattes Ob Von Hr Weſt Klughardt s moll Symphonie Zum II Liszt Vereins
er ſich habe wichtig thun wollen und den Vorſall ſo erſonnen habe mag Concert Mit Portrait Von B Vogel Lilli Lehmann Kaliſch mit
möglich ſein Gegen ihn ſeien deshalb aus 187 ſechs Monate Ge Portraitſ Eine Studie von M Chop Schluß Graf A v Platen
fängniß zu beantragen gegen Mannigel aus 186 drei Monate Nach Hallermünde Ein Nachklang zur Säkularfeier von L Wulff Die
dem Ergebniß der Bewelsaufnahme konnte ſich der Vertheidiger nur tzten Novitäten in den Berliner Theatern Von A Sommerfeld Frauen
darauf beſchränken auf mildere Strafen zu plädiren VBockiſch habe bei ehe von L Weber Der Kaiſer und der Rabbi Gedichte von L Wulff
Mittheilung des Vorfalls noch unter der Erregung geſtanden und das Hefpziger Kunſtwoche Shakeſpeare Der Widerſpänſtigen ZähmungGefühl gehabt als ſei der Beamte zu hart vorgegangen Mit Rückſicht m StadtTheater Der erſte Voriragsabend der Litterariſchen s

auf die bisherige Unbeſtraftheit könne auf eine Geldſtrafe erkannt werden ſellſchaft Zumpes Farinelli eſellſchaftsabend des Deutſchen
Bei Manuigel ſei zu erwägen daß er die Nachricht für wahr gehalten hat Schriftſtellerverbandes Bücherbeſprechungen J Seebe s Der ewige Jude
und der Name des Polizeiſergeanten in dem Artikel nicht genannt iſt Kus dem internationalen Kunſtleben Oper Schauſpiel Perſonalien
Das Urtheil lautete gegen Mannigel auf 500 Mark Geldſtrafe event Jerſchiedenes
100 Tage Geſängniß gegen Bockiſch auf 2 Monate Gefängniß und
Publikatlion im Volksblatt Bei letzterem wurden mildernde Umſtände C V Ritter hile 16 Ligerft 9P Ritter Halle a Leipigerſtr 90

Kleine Chronik Bucher Eta örent 6 November n dar r u gen 9von der Schiffsbauwerft des Vulkan zu Bredow wurde bei Stettin vonden Gebrüdern Hein 5 n auf n Wege an ine ne er von 1 Mk an
mordet und ſeines Lohnes von 70 Mk beraubt ie iter ſind ver

aftet 7ß m Bremen 6 November Ein Mordverſuch S Weiſe den Noten u Aktenständer
beiden Töchtern eines Kiſtenmachers im benachbarten Dorfe Woltmers Anhauſen gegen den eigenen Vater verübt Der Vater iſt Wittwer und 8 Eck Ptagèr en
beabſichtigie ſich ſeiner jüngeren Kinder wegen wieder zu verheirathen Sdann hätten die beiden älteſten Töchter 20 und 16 Jahre alt das Haus Paneoele
verlaſſen müſſen Dieſe Vorausſicht und ſonſtige Trübungen des Familien

Il t Billig 9Freſ geren Veſt Aorgieſſo Iransp Sparkochherde
j c S TAusstellung Chicago z h u beſter Conſtruction2 D R G M 5 Modelle

a Vortheile4552 Höchſte Feinlichkeit
7 327 uter Geſchmackz55 geſundeſtesS ärztlich beſtätigt

Reſtanrationszwecke
empfiehlt in großer Auswahl

Christian Glaser
Halle aGr Klausſtr 24 u ar Jan 9

Größte Garantie für Brauchbarkeit
reisliſten koſtenlos u poſtfrei

Reparaturen an Sparkochherden werden
in meiner Werkſtatt ſchnellſtens ausgeführt

Einzelne Waſſerſchiffe zu Kochherden
paſſend ſtets vorräthig

Dankſagung I
Seit 10 Jahren litt ich an

Gelenkrheumatismus
der in letzter Zeit ſo arg wurde daß ich
nicht mehr gehen konnte

Meinen herzlichſten Dank dem Herrn
Or med Hartmann prakt und homöopath
Arzt in Mänchen Bavaria Ring 20 der
mich in der Zeit von 4 Wochen durch ſeine

Rheumatismusmittel
ſo hergeſtellt hat daß ich meinen Dienſt
wieder vollſtändig verſehen kann

München den 3 Oktober 1896
Andreas Auer

Königl Poſt Büregaudiener

hinesische

Thee s
neueſter Erute von vorzüglichen Ge

ſchmack halten beſtens empfohlen

180

E Walther s Nacht
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26
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